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Auch in diesem Newsletter des Bündnis für Nachhaltigkeit gibt es wieder aktuelle 

Informationen zum Thema Nachhaltigkeit für Mering und die Region. 

Rückblick 2018 
Gestartet haben wir dieses Jahr wieder mit unserem ZukunftsForum am 24. Januar, unserer 

offenen Plattform für Ideen und Anregungen zum Thema Nachhaltigkeit. Nach einer Einführung 

wurde die Ideenliste des letzten Jahres als Basis für Ergänzungen und neue Ideen der 

Teilnehmer präsentiert. Unter anderem wurde der Wunsch nach mehr Information zu 

nachhaltigen Angeboten sowie verstärkte Kooperation mit Schulen und Kindergärten 

eingebracht. Auch Themen wie pestizidfreie Gemeinde, kompakteres Bauen sowie ein 

Klimaschutzkonzept waren mit dabei. 

Beim Meringer Faschingsumzug am Faschingssonntag waren viele Aktive aus dem Bündnis 

zusammen mit dem Aktionsbündnis Keine-Osttangente und den Lechrehen mit dabei, um auf 

aktuelle nicht nachhaltige Themen wie die geplante Osttangente aufmerksam zu machen. 

Bei unserem ZukunftsKino am 14. März zeigten wir dieses Mal aus der BR Reihe „Unter 

unserem Himmel“ den Film „Bayern, Boden und Beton – Wie viel Zersiedelung verträgt unser 

Land?“, der sich mit dem Thema Flächenverbrauch auseinandersetzt. Der lokale Bezug wurde 

über den Biobauer Ludwig Asam und seinen Vater hergestellt, die beide im Film zu Wort 

kommen. 

Vom 6. bis 13. April zeigten wir im Rahmen einer Ausstellung von Misereor und dem Erzbistum 

Bamberg die Karikaturen Ausstellung „Glänzende Aussichten“. Zudem stellten zahlreiche 

Geschäfte in Mering Teile der Exponate aus. Das Echo von den Besuchern und auch der 

Geschäftswelt war sehr positiv, da hier 40 Karikaturistinnen und Karikaturisten einen 

überraschend anderen Blick auf die Herausforderungen unserer Zeit gezeigt haben. Bei der 

Vernissage hielt Pfarrer Dr. Thomas Schwartz eine Ansprache, die Band Kini-Hasn spielte 

hintergründige Lieder und für das leibliche Wohl gab es regionales Bio-Fingerfood. 

Was wir weiter planen 
Unser Team ist inzwischen auf 17 Personen angewachsen – auch Mitglieder aus Merching und 

Friedberg sind jetzt mit dabei. Trotz dieser Größe können wir nur einen Teil unserer Ideen 

umsetzen. Hier eine kurze Auflistung der weiteren Vorhaben: 

Nach einer Verschnaufpause für das Team in diesem Jahr haben wir mit der Planung des 

ZukunftsMarktes 2019 begonnen, der am 7. Juli 2019 stattfinden wird. Dieses Mal möchten 

wir insbesondere Kindergärten und Schulen sowie regionale Künstler mit einbeziehen.  



 

Ansonsten bleiben wir beim bereits bekannten Format im Lippgarten (bzw. Mehrzweckhalle bei 

Schlechtwetter). Wer nächstes Jahr mitmachen möchte, kann gerne mit uns Kontakt aufnehmen 

(siehe unten). 

Vorab gibt es aber noch einige kleinere Veranstaltungen im Herbst und Frühjahr: 

 Am 3. Oktober planen wir mit Unterstützung des ADFC eine erste ZukunftsTour mit 

dem Rad von Mering nach Königsbrunn ins Naturmuseum und zurück. Das 

Naturmuseum war ja beim ZukunftsMarkt 2017 mit Beispielexponaten dabei. Diesmal 

wird es eine Führung durchs Museum geben. 

 Am 17. Oktober folgt dann schon unser nächstes ZukunftsKino. Diesmal zeigen wir 

den Film „Der Bauer mit den Regenwürmern“ von Bertram Verhaag, der beispielhaft 

aufzeigt, wie naturnahe Landwirtschaft aussehen kann. Stephan Kreppold von der 

Arbeitsgemeinschaft bäuerliche Landwirtschaft (AbL) wird anschließend einen 

Kurzvortrag halten und dann darf wieder diskutiert werden. 

 Auf Anregung des Lifeguide Portals aus Augsburg entwickeln wir derzeit einen 

nachhaltigen Ortsspaziergang, der Vorbildliches sowie Schwachpunkte zum Thema 

Nachhaltigkeit in Mering aufzeigen soll. 

Soweit unsere aktuellen Vorhaben. Wir würden uns freuen, Sie bei einer unserer 

Veranstaltungen begrüßen zu dürfen. 

Ach ja, wir haben schon einen Großteil unserer ZukunftsBecher verkauft. An den bekannten 

Verkaufsstellen gibt es aber noch welche! Vielleicht eine Geschenkidee? 

Zum Thema Mehrwegbecher sowie Mehrwegeverpackung gibt es auf unserer Webseite unter 

dem Thema „Einweg ist kein Weg!“ eine Liste aller Läden, die mit dabei sind. Im Rahmen einer 

Aktion, zusammen mit dem Landratsamt Aichach-Friedberg, verteilen wir demnächst Aufkleber, 

die an den Geschäften selbst anzeigen, wer bei diesem Thema mitmacht. 

Und nicht zuletzt … 

Für weitere Informationen oder Anregungen steht im Auftrag des „Bündnis für 

Nachhaltigkeit“ Michael Dudella zur Verfügung: Katholische Arbeitnehmer-Bewegung (KAB), 

Weite Gasse 5, 86150 Augsburg, Telefon 0821-3166-3523. 

Mehr Details und weitere interessante und aktuelle Informationen finden Sie auf unserer 

Webseite www.mering.info oder in Facebook unter BuendnisFuerNachhaltigkeit. 

Wenn Sie diesen Newsletter gerne elektronisch erhalten möchten, teilen Sie uns das bitte im 

Abschnitt 'Mitmachen -> Newsletter' auf unserer Webseite mit. 


